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Ihr könnt über euch hinauswachsen

Wortgottesdienst zur

Eröffnung des Schuljahres

Ihr könnt über euch hinauswachsen!

WORTGOTTESDIENST  -  Eröffnung des Schuljahres  13. 9. 04 / 8.00


Eröffnungslied: Wo zwei oder drei  (DAVID)

Einführung: Kinder 

Die Leiterin zeigt den Kindern zu Beginn ein „Wollknäuel“. Sie hält das Ende fest in der Hand, wirft einem der Kinder das Knäuel zu und sagt dabei etwas, das er/sie gut kann. Danach sagt das Kind, was es gut kann und wirft einem anderen Kind das Knäuel zu. Den Faden hält es natürlich dabei fest. Einmal werfen wir das Knäuel dem Herrn Pfarrer zu und einmal einem Elternteil. Wenn alle Kinder einmal dran waren, bekommt die Leiterin das Knäuel zurück.

Das Netz weiterhin in den Händen halten

Eröffnung des Gottesdienstes – Pfarrer

Wir haben ein Netz geknüpft. Wir sind jetzt alle miteinander verbunden durch dieses Netz.
Wir wollen den Gottesdienst nun beginnen, indem wir gemeinsam sprechen:
“Wir beginnen diesen Gottesdienst im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.“


Herr Jesus Christus, oft verlieren wir den Mut, wenn von uns etwas verlangt wird. Wir fühlen uns klein und allein gelassen. Hilf uns, Herr, Vertrauen in dich zu haben, sodass wir immer spüren: Du bist bei uns alle Tage, bis an das Ende der Welt. Amen.

Lied: Wo zwei oder drei  (DAVID) 

Pfarrer
Wir sind jetzt miteinander verbunden, so verbunden wie Petrus und Andreas, Jakobus und Johannes, Philippus und Bartholomäus, Thomas und Matthäus, Jakobus und Thaddäus, Simon und Judas. Uns verbindet unser Netz, das wir gemeinsam geknüpft haben. Die, die ich euch gerade genannt habe, sind verbunden durch Jesus. Er war ihre Mitte. Um seinetwillen haben sie ihr bisheriges Leben aufgegeben, noch einmal ganz von vorne begonnen.

Das Netz, das uns verbindet, legen wir nun vorsichtig auf den Boden.
Für die Geschichte heute hat euch N.N. eine Marionette mitgebracht.

Marionette hervorholen (Geschichte)
Ich heiße Petrus, ich war ein Jünger Jesu. Petrus, mein Name, bedeutet „Fels“. Jesus hat mir eines Tages diesen Namen gegeben. Eigentlich war mein Name Simon. Ich will euch heute aber eine Geschichte erzählen, in der ich mich gar nicht so stark wie ein Fels gefühlt habe.
Gerne erinnere ich mich an die Zeit zurück, als Jesus bei uns war, auch wenn die Tage oft anstrengend waren. Einmal, es war ein langer Tag gewesen, saßen wir erschöpft im Schein eines kleinen Feuers beisammen. Wie jeden Tag waren wieder viele Menschen zu uns gekommen, um Jesus zu hören und zu sehen. Viele brachten Kranke mit und baten Jesus, sie zu heilen. Nun war es spät geworden. Endlich waren wir wieder einmal unter uns. Jesus saß ein Stück abseits und betete. Wir dösten ein bisschen vor uns hin.

Puppe sinken lassen.

Wir lagen dicht am Feuer, denn die Nächte waren kühl. Die meisten von uns waren schon eingeschlafen, als Jesus herantrat und uns weckte.

Puppe wieder aufstellen.

Wir spürten sofort: Irgendetwas Besonderes bewegte Jesus! Es war fast ein bisschen feierlich. Jesus ließ sich Zeit, dann begann er ruhig zu sprechen:
“Ich brauche eure Hilfe! Ihr seid meine Freunde! Ihr habt alles hinter euch gelassen, um mir zu folgen. Deshalb will ich euch zu meinen Nachfolgern einsetzen. Es gibt noch viel zu tun. Deshalb gibt euch mein Vater im Himmel die Macht zu predigen.
Geht überall hin und erzählt allen Menschen von der Liebe Gottes, von seinem Reich. Heilt Kranke, macht Aussätzige rein, weckt Tote auf, so wie ich es euch vorgemacht habe! Diese Gabe schenkt euch mein Vater im Himmel, und so, wie ihr sie umsonst empfangen habt, gebt sie umsonst weiter.“
Nachdem Jesus aufgehört hatte zu reden, war es ganz still um uns. Keiner sagte ein Wort, nur das Knistern des Feuers war zu hören. Da kam Jesus auf mich zu. Ich kniete nieder…

Puppe sinken lassen.

….und Jesus segnete mich. Auch bei allen anderen machte er das.
Da fühlte ich mich stark wie nie zuvor in meinem Leben!

Puppe aufrichten.

Ich dachte, ich kann alles – sogar über Mauern springen!

Dialog mit Kindern

Wie ist das bei euch, wenn ihr eine große Aufgabe bekommt?

Gefühl der Kinder bei Gelingen oder Versagen ansprechen.

Jesus hat in dieser Geschichte seine Jünger als seine Nachfolger berufen. Auch wir sind durch die Taufe Nachfolger Jesu. Was können wir Gutes Tun?

Einkaufen, kleine Geschwister hüten, Tiere versorgen,....

Dann kam aber alles ganz anders. Mein Mut verflog.

Puppe zusammensinken lassen.

Ich hatte Jesus alleine gelassen. Er starb. Selbst nach seiner Auferstehung war mein Mut noch nicht ganz wieder zurückgekehrt.

Puppe wieder etwas aufrichten.

Jesus war nur kurz wieder bei uns. Er war aufgefahren in den Himmel zu seinem Vater. Ich fühlte mich alleine. Wie eine Mauer, so wie hier in eurer Mitte, lagen die vielen Aufgaben vor mir. Auch den anderen ging es nicht besser.
Wie gerne hätten wir jemanden gehabt, der Mut zuspricht!

Lied: Kindermutmachlied  (Herr, gib uns Mut zum Hören….)

EVANGELIUM  Pfarrer

Apostelgeschichte 1,7-8

Pfarrer sagt ein paar Worte zur Kraft, die wir von Gott geschenkt bekommen und die „Marionette klettert über die Mauer“!

Fürbitten:

1. Kind
Lieber Vater im Himmel, heute haben wir davon gehört, wie du deine Jünger mit dem Heiligen Geist gestärkt hast – bitte, stärke auch uns, damit wir in der Schule unsere Aufgaben gut erledigen können!

2. Kind
Auch wir freuen uns, wenn uns jemand etwas zutraut, lass auch uns den anderen Vertrauen schenken!

3. Kind
Lieber Vater, du traust jedem etwas zu – schenke uns auch die Gewissheit, dass Du immer bei uns bist – immer, mit deinem Segen!

Diese Bitten und alle, die unausgesprochen sind, sagen wir dir, Gott, weil wir daran glauben, dass du uns nahe bist. Amen.

VATERUNSER


Wir können einander zum Abschluss den Segen geben und uns gegenseitig ein Kreuz auf die Stirn machen!


Mitnehmsel: Karte oder Blatt mit Netz  (Kinder teilen aus!)

Abschlusslied: Herr, wir bitten, komm’ und segne uns  (David Nr. 106)

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfarre Feldkirch Tisis, Angelika Heinzle-Denifle
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